
AStA-Sitzung 19.12.2012, 10:00-12:00 und 14:00 bis 16:00 
 
 
TOP 1: Beschluss über das Protokoll 
 
Einstimmig mit 3 Enthaltungen angenommen. 
 
 
TOP 2: fzs-Evaluation 
 
Inhaltliche Positionen: gut (überschneiden sich größtenteils mit AStA-Interessen. Kritik 
jedoch an nicht-beschlossenen Positionen) 
Medienpräsenz: geht so (eher geringe Medienpräsenz, wenig Ressourcen / Pressearbeit, 
vereinzelt größere Beiträge wie Interview in der SZ) 
Wird der fzs ernst genommen als studentische Vertretung auf Bundesebene: eher weniger, es 
wird aber besser (inhaltliche Ausrichtung verhindert breitere Anerkennung) 
Informelle Absprachestrukturen: eher schlecht (kritikwürdige interne Abläufe, keine 
Geschlossenheit / interne Machtkämpfe ABER: neuer Vorstand scheint Lage deutlich zu 
verbessern, es gibt weniger interne Kämpfe) 
Gestaltungsmöglichkeit der Gremien: geht so (Vorstand gut; Ausschüsse momentan sehr zäh, 
wird auf Grund interner Blockaden eher schlechter) 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der AStA empfiehlt dem SR, aus dem fzs auszutreten. 
 
Abstimmung per Umlaufverfahren (bis zum 26.212.2012) 
 
 
TOP 3: Neuer Drucker Computerraum  
 
Das Büro hat festgestellt, dass der Drucker im Computerraum kaputt / irreparabel ist. Es wird 
darüber diskutiert, ob ein neuer Drucker angeschafft werden soll. 
 
Pro: Serviceangebot. Regelung durch eigenes Papier und / oder Hinweisschilder. 
 
Contra: Ausnutzung? Drucker soll für Notfälle / kleinere Druckjobs zur Verfügung stehen, 
nicht für 200 Vorlesungsfolien jeden Tag. 
 
Die EDV hat vorgeschlagen, ein Programm zur Regulierung des Druckkontingents pro Person 
zu schreiben. 
 
Grundsätzlich soll der Druckservice aufrechterhalten werden (= neuer Drucker), die 
Modalitäten müssen jedoch geklärt werden (wer, wie viel etc.). 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der AStA beschließt, den Druckservice aufrechtzuerhalten und sich Angebote für einen neuen 
Drucker einzuholen. 
 
Der Beschluss wird einstimmig angenommen. 



TOP 4: Finanzanträge 
 
StudentInnen des Studiengangs Sport bitten den AStA darum, eine Ski-Exkursion zu 
übernehmen. 
 
Es liegt jedoch nicht im finanziellen Rahmen des AStAs Exkursionen zu übernehmen (und 
verweist in diesem Zusammenhang auf versteckte Studiengebühren), zumal es sich um eine 
Pflichtveranstaltung handelt. 
 
 
TOP 5: Honorar Bultmann / BdWi  
 
Förderung / Spenden freiwillig, Unkosten müssen gedeckt werden. 
 
Soll der AStA dem BdWi spenden? 
 
Grundsätzliche Zustimmung zur Entschädigung von Fahrtkosten, Unterkunft und Honorar. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der AStA überweist dem BdWi 150€ Honorar + Spesen. 
 
Der Beschluss wird einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 6: ForstA 
 
Frau Schelhowe hat den AStA angeschrieben, da ForstA seine Arbeit aufgenommen hat, in 
dieser Hinsicht jedoch nichts passiert ist. 
 
Jan G. erklärt sich zu einem Engagement bereit. 
 
Stugen sollen noch einmal gefragt werden! 
 
 
TOP 9: Antrag Prüfungsanmeldung  
 
Der AStA möchte einen Antrag bezüglich der Abschaffung von Prüfungsanmeldungen 
einreichen. Das Referat Studium und Lehre übernimmt Vorbereitung / Organisation und bittet 
um Mithilfe / Beteiligung. 
 
Ziel: Antrag bis Ende Februar. 
 
 
Initativ-TOP 1: AStA-Visitenkarten   
 
Es wird der Vorschlag eingereicht, Visitenkarten für AStA-Mitglieder produzieren zu lassen. 
 
Zweifel über Sinn des Ganzen werden geäußert, wobei einzelne Ausnahmen (Referate die für 
Vernetzung / interhochschulpolitische Beziehungen arbeiten) nützlich sein können. 
 



Jan C. bekommt Visitenkarten, da er tatsächlich welche braucht. Konsens. 
 
 
Initiativ-TOP 2: Psychologie Diplom 
 
Der Anwalt aus Berlin hat empfohlen, dass zunächst der AStA das Mandat übernimmt, da 
damit die gesamte Studierendenschaft vertreten würde. Nelson muss dafür mit seinem Namen 
bürgen. Es ist Konsens, dass der AStA das Mandat zunächst anstelle der Psychologie-
Diplomstudierenden annimmt. Sollte das Verfahren weitergehen, müssen allerdings die 
Betroffenen selber das Mandat übernehmen.  


